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Schumacher, Lothar: Persönlichkeiten der Montan-Numismatik – Hans Friebe: In: 
Bergbaugepräge III, FMBl Sonderausgabe 8 (2013), S. 307: 
 
Geboren am 19.02.1937 in Rathenow. Eine solide Grundlage seiner jederzeit aktiven, 
bereitwilligen und sachlich-informativen Tätigkeit in der Sächsischen Numismatischen 
Gesellschaft und den Vereinen bildet sein Abschluss als Facharbeiter für Mikrobiolo-
gie, sein Studium an der Fachschule für Chemie Köthen und Leipzig, sein Zusatzstu-
dium der Außenhandelsökonomie in Leipzig sowie seine betriebliche Tätigkeit in dem 
VEB Spurenmetalle Freiberg in Forschung und Entwicklung und als Leiter der Abtei-
lung Absatz und Außenwirtschaft. Seine Frau stand ihm während seiner über 45 Ehe-
jahre jederzeit als verständnisvolle Partnerin zur Seite. Er war führend an der Ausar-
beitung der Satzung der Sächsischen Numismatischen Gesellschaft (SNG), die im Jahr 
1990 auf der Albrechtsburg in Meißen gegründet wurde, beteiligt. Zu seinen besonders 
hervorzuhebenden Leistungen gehören die von der SNG geplanten und durchgeführten 
jährlichen Mitteldeutschen Münzsammlertreffen. Hans Friebe ging mit gutem Beispiel 
voran und organisierte das 1. Treffen im Jahre 1993 in Freiberg. Zwei weitere Treffen 
wurden von ihm in den Jahren 1997 als 5. Treffen und 2001 als 9. Treffen organisiert. 
Als verantwortlicher Redakteur der Freiberger Münzblätter trug er dazu bei, dass diese 
Publikation, die sich auf Fachartikel zur Sächsischen Münzkunde, auf hütten- und 
bergbauliche Themen bezieht, zu einer beachtenswerten Fachzeitschrift wurde. Ein 



  

Höhepunkt seiner literarischen Tätigkeit stellt wohl die 2007 erfolgte Herausgabe des 
Buches über die Geschichte der Münzstätte Freiberg dar. Als Herausgeber zusammen 
mit Christel Grau leistete er als Organisator und Verfasser dabei die Hauptarbeit, ein 
prächtiger Nachfolgeband erschien 2010. Die zahlreichen Emissionen von Medaillen 
seines Freiberger Vereins zur Geschichte des Bergbaus und Hüttenwesens sind seiner 
unermüdlichen schöpferischen Arbeit zu verdanken. Eine stolze Bilanz und Ausdruck 
seiner aktiven Tätigkeit sind die regelmäßigen, zweimal jährlichen Sammlerbörsen der 
Freiberger Numismatiker und Philatelisten, wohl die größten und bedeutendsten von 
Sachsen, deren Organisation maßgeblich in seinen Händen liegt. Zusammenfassend 
lässt sich festellen, dass er über 30 Jahre als Numismatiker, über 40 Jahre als Philate-
list, über 20 Jahre im Gartenvorstand und über 10 Jahre im Freiberger Altertumsverein 
aktiv tätig ist. In den städtischen Einrichtungen wie Stadt- und Bergbaumuseum als 
auch Stadtarchiv ist er kontinuierlicher Gast in Sachen Erforschung der Heimatge-
schichte. Seine Sammeltätigkeit geht über das eigentliche Sammeln hinaus. Brakteaten 
der Markgrafschaft Meißen dienen ihm als Objekt zur Erforschung historischer Zu-
sammenhänge, seine Sammlung von Sophiendukaten dient ihm zur genauen Erfor-
schung und Bestimmung der Varianten. Eine seiner bedeutendsten Medaillen dürfte 
wohl die zu seinem 70. Geburtstag am 19. Februar 2007 von Peter Götz Güttler [L III-
277] geschaffene und von der SNG für seine Verdienste mit seinem Porträt, Namen 
und Tätigkeiten verliehene Medaille sein. Hans Friebe hat im Jahre 2000 die Alfred-
Moschkau Ehrenmedaille als höchste Auszeichnung des Landesverbandes Sächsischer 
Philatelisten Vereine e.V. verliehen bekommen. Im Jahre 2008 Auszeichnung mit dem 
Andreas-Möller Geschichtspreis als verdienter Freiberger Bürger. In hoher Anerken-
nung seiner numismatischen Leistungen wurde ihm das Ehrenkreuz der SNG am 19. 
Juni 2010 im Schloss Freudenstein zu Freiberg überreicht. 
 
Abkürzungen: 
DBF  Der Briefmarkenfreund FMBl  Freiberger Münzblätter 
FP  Freie Presse   SNG  Sächsische Numismatische  
        Gersellschaft e. V. 
 
 
 
Laudatio auf Hans Friebe 
zur Verleihung des Andreas-Möller-Geschichtspreises am 8. November 2008 in 
der Nikolaikirche zu Freiberg, gehalten von Helmut Herholz, Vorsitzender der 
Freiberger Münzfreunde e. V. 
 
Die alljährliche Auszeichnung verdienter Freiberger Bürger mit dem Andreas-Möller-
Geschichtspreis haben uns, das sind die Vorstände des Freiberger Altertumsvereins, 
der Freiberger Briefmarkenfreunde und der Freiberger Münzfreunde, veranlasst, einen 
Sammlerfreund und engagierten Geschichtsinteressierten aus unseren Reihen für die 
Auszeichnung mit dem Andreas-Möller-Geschichtspreis 2008 vorzuschlagen. Das hat 
nun zum Erfolg geführt und wir freuen uns, dass unser Sammlerfreund Hans Friebe 
diese bedeutende Auszeichnung erhält. 



 
 

Übergabe von Urkunde und Preis 
 

Hans Friebe ist mit Leib und Seele Frei-
berger Bürger, Sammler und Vereins-
mensch. Seine ganze Persönlichkeit wird 
dem Wohl dieser Leidenschaft unterge-
ordnet. Als Sammler von Briefmarken und 
Münzen trägt er mit bewundernswertem 
Sachverstand seine Schätze zusammen. 
Doch nicht das Sammeln allein befriedigt 
ihn, sondern auch das Erforschen der 
historischen Zusammenhänge machen bei 
ihm erst den ganzen Reiz aus. 
 
Als Aussteller von Briefmarkenobjekten 
im In- und Ausland erwarb er sich große 
Beachtung und trug viele Preise in seine 
Heimatstadt zurück. Über 35 Jahre war er 
in vorbildlicher Weise Vorsitzender des 
Freiberger Briefmarkenvereins.  
 

Seit mehr als 25 Jahren ist er auch Mit-glied unseres Münzsammlervereins. Seine 
korrekte und zielstrebige Vereinsarbeit brachte ihm große Anerkennung und Ver-
trauen bei den Vereinsmitgliedern ein, die ihn schon bald in den Vorstand wählten.
 
Dankbar sind wir besonders, dass er als verantwortlicher Redakteur die „Freiberger 
Münzblätter“ zu einer beachtenswerten Fachzeitschrift werden ließ. Es gibt mittler-
weile 41 Gepräge und 25 Hefte unseres Vereins, eine stolze Bilanz und Ausdruck 
seiner aufopferungsvollen Tätigkeit. Die regelmäßigen Sammlerbörsen, deren Orga-
nisation maßgeblich in seinen Händen liegt, dokumentieren das gute Verhältnis 
zwischen Briefmarken- und Münzfreunden in unserer Stadt. Guten Kontakt unterhält 
er zum Altertumsverein und dem Fremdenverkehrsverein unserer Stadt Freiberg. In 
den städtischen Einrichtungen wie Stadt- und Bergbaumuseum als auch Stadtarchiv ist 
er kontinuierlicher Gast in Sachen Erforschung der Heimatgeschichte. Sein hoher per-
sönlicher Einsatz trägt maßgeblich zur guten Zusammenarbeit von Briefmarkenverein, 
Altertumsverein und Münzverein in unserer Stadt bei. 
 
Als Vertreter des Münzvereins gehört er zu den Mitbegründern der Sächsischen 
Numismatischen Gesellschaft.  
 
Schon dreimal durfte Freiberg dank seiner organisatorischen Fähigkeiten erfolgreich 
Gastgeber des Mitteldeutschen Münzsammlertreffens sein. 
 
Ein Höhepunkt des numismatischen Wirkens in unserer Stadt stellte jedoch im Jahr 
2007 die Herausgabe des Buches über die Geschichte der Münzstätte Freiberg dar. In 
dem über 300 Seiten starken Buch wird vor allem auf die europäische Bedeutung der 
mittelalterlichen Münzherstellung in Freiberg eingegangen sowie die sächsische 



  

Geschichte anschaulich dargestellt, welche untrennbar mit unserer Stadtgeschichte 
verbunden ist. Der Titel dieses in Farbe und großformatigen gedruckten Buches lautet: 
„daz silber gehort yn di muncze czu Friberg - Die Münzstätte Freiberg von den 
Anfängen bis zu ihrer Aufhebung 1556 durch Kurfürst August von Sachsen“. 
 
Im Auftrage des Freiberger Münzvereins sollten die Vereinsmitglieder Christel Grau 
und Hans Friebe dieses anspruchsvolle Thema bearbeiten. Da dieses aber nicht im All-
eingang zu bewältigen war, kamen 11 Mitautoren hinzu. In beispielhaftem Wirken 
übernahm Hans Friebe die Führungsrolle. Als verantwortlicher Redakteur leistete er 
dabei Beispielhaftes. In Zusammenarbeit mit dem Altertumsverein unserer Stadt orga-
nisierte er für diese Publikation die Fachbeiträge und die entsprechenden Abbildungen. 
Das Koordinieren der Aufgaben, die inhaltliche Gestaltung und das Einhalten der zeit-
lichen Ziele mussten exakt geplant und von allen Beteiligten eingehalten werden. 
Dabei gab es viele inhaltliche Streitgespräche. Die immensen Forschungen in den 
Archiven und das Zusammenstellen der Freiberger Münzgeschichte verdienen große 
Hochachtung, hat dieses doch vorher noch kein Autor auf Grund der bestehenden 
Quellenlage gewagt. Aber nicht nur fachliche Arbeit war gefordert, sondern auch in 
Bezug auf Satz und Druck gab es zum Teil sehr hohe Hürden zu bewältigen. Dieses 
gelang Hans Friebe meisterhaft. Die bis an seine Leistungsgrenze reichende aufopfe-
rungsvolle Einsatzbereitschaft brachten diese Arbeit zu einem guten Ende.  
 
Mit diesem Buch ist es gelungen, die Bergstadt Freiberg über die Stadtgrenze hinaus in 
den Blickpunkt des öffentlichen Interesses zu rücken. Die geldgeschichtliche Bedeu-
tung der Freiberger Münzstätte wird sowohl den Münzsammlern als auch den heimat-
geschichtlich interessierten Lesern noch näher gebracht.  
 
In der numismatischen Fachpresse erhielt dieses Buch eine äußerst positive Bewer-
tung. Die Sammlerzeitschrift „Münzen & Papiergeld 12/2007“ lobte dieses Buch, wel-
ches auch einen umfangreichen Münzkatalogteil beinhaltet, u.a. mit folgenden Worten: 
 
„Die Freiberger Münzfreunde haben mit diesem Buch einen aufwendig zusammenge-
stellten Prachtband vorgelegt, in dem vor dem Hintergrund der Freiberger Stadtent-
wicklung der Bergbau, das Hüttenwesen, das Regal-, Berg- und Münzrecht sowie die 
Münzstätte Freiberg im gesamten Zeitraum ihres Bestehens, vom 12. Jahrhundert bis 
zur Schließung 1556, ausführlich behandelt wird. In einer derartig umfassenden und 
anspruchsvollen Form hat wohl noch kein Münzverein in Deutschland die verschie-
densten Aspekte „seiner“ Münzstätte in einem Buch veröffentlicht ...“. 
 
Als Fazit bleibt: Das Buch ist entstanden und es ist hier der Zeitpunkt gekommen, 
allen Beteiligten Dank zu sagen. Besonders aber dem „Kapitän“, der das ganze durch 
die tosende Brandung sicher in den Hafen gesteuert hat.  
 
Unser Hans Friebe ist aus dem Leben zweier renommierter Freiberger Sammlervereine 
nicht wegzudenken. Durch sein Wirken über die Grenzen des Vereinslebens hinaus 
rückten diese noch enger zusammen. Wir hoffen und wünschen, dass er uns noch 
lange als engagiertes Vereinsmitglied erhalten bleibt.  



  

Laudatio auf Hans Friebe 
zur Verleihung des Ehrenkreuzes der Sächsischen Numismatischen Gesellschaft 
zur Festveranstaltung der SNG am 19. Juni 2010 im Schloss Freudenstein zu 
Freiberg, gehalten von Dr. Peter Hammer, Vorsitzender der Numismatischen 
Gesellschaft Zschopau e. V. 
 
Hans Friebe verdient es wie kein anderer mit dem im Jahre 2005 von der SNG 
gestifteten Ehrenkreuzes als Zweiter nach dem Förderer der SNG Herrn Albert Kruse 
ausgezeichnet zu werden. 
 

 

 
 

Ene solide Grundlage seiner jederzeit 
aktiven, bereitwilligen und sachlich-in-
formativen Tätigkeit in der Sächsischen 
Numismatischen Gesellschaft und den 
Vereinen bildet sein Abschluss als Fach-
arbeiter für Mikrobiologie, sein Studium 
an der Fachschule für Chemie Köthen, 
sein Zusatzstudium der Außenhandels-
ökonomie in Leipzig sowie seine betrieb-
liche Tätigkeit in Forschung und Ent-
wicklung und in der Abteilung Absatz. 
Seine Frau stand ihm während seiner 45 
Ehejahre jederzeit als verständnisvolle 
Partnerin zur Seite. 
 
Als Laudator möchte man mir verzeihen, 
wenn ich nicht die von Hans Friebe z. T. 
in führenden Funktionen geleistete Ar-
beit vollständig würdigen kann, das be-
träfe seine über 30-jährige Tätigkeit als 
Numismatiker, die über 40-jährige als 
Philatelist, die 20-jährige Arbeit im Gar-
tenvorstand und die über 10 Jahre im 
Freiberger Altertumsverein.  

Entsprechend der heutigen Auszeichnung mit dem Ehrenkreuz der Sächsischen 
Numismatischen Gesellschaft möchte ich mich auf die numismatischen Verdienste 
von Hans Friebe beschränken. Ich kenne ihn seit der Gründung der SNG als Mitglied 
der DNG im Jahre 1990 auf der Albrechtsburg und wir arbeiten seitdem im Vorstand 
dieser Gesellschaft zusammen. Seine Verdienste in diesen Jahren sind auf organisato-
rischem und finanztechnischem Gebiet für das Wirken der SNG als bedeutende numis-
matische Gesellschaft maßgebend gewesen. Er war führend an der Ausarbeitung der 
Satzung beteiligt und leistete zu den konkreten Aufgabengebieten der SNG wichtige 
Beiträge. Bei auftretenden Schwierigkeiten und Streitigkeiten war seine sachkundige 
Meinung stets entscheidend. 
 



  

Zu seinen besonders hervorzuhebenden Leistungen gehören die von der SNG geplan-
ten und durchgeführten jährlichen Münzsammlertreffen. Diese Treffen erfordern einen 
hohen organisatorischen Aufwand. Hans Friebe ging mit gutem Beispiel voran und 
organisierte das 1. Treffen im Jahre 1993 in Freiberg. Zwei weitere Treffen wurden 
von ihm in den Jahren 1997 als 5. Treffen und 2001 als 9. Treffen organisiert. Bei der 
Durchführung des 15. Mitteldeutschen Münzsammlertreffens im Jahre 2007 in Zscho-
pau konnte ich selbst merken und einschätzen, mit welch hohem Organisationsauf-
wand und welcher Arbeitsleistung so ein Treffen verbunden ist. Hier konnten wir auf 
der reichen Erfahrung von Hans Friebe aufbauen. Ein von ihm ausgearbeiteter fundier-
ter Ablaufplan lag sowohl uns als auch anderen Ausrichtern vor. 
 
Als weitere Leistung muss seine allumfassende literarische Tätigkeit genannt werden. 
Als verantwortlicher Redakteur der Freiberger Münzblätter trug er dazu bei, dass diese 
Publikation, die sich auf Fachartikel zur Sächsischen Münzkunde, auf hütten- und 
bergbauliche Themen bezieht, zu einer beachtenswerten Fachzeitschrift wurde. Die 
Freiberger Münzblätter sind das Mitteilungsblatt der Freiberger Münzfreunde e.V., des 
Arbeitskreises Sächsische Münzkunde und der Sächsischen Numismatischen Gesell-
schaft. Das erste Heft erschien 1992, das Heft 19 im Jahre 2010. Dazu kommen Son-
derausgaben mit speziellen numismatischen Themen, wie Freiberger Notmünzen und 
Marken, Beiträge zur Sächsischen Numismatik, die beiden Bände über Bergbaugeprä-
ge. Er versteht es, immer wieder Autoren für regionalgeschichtliche Themen zu ge-
winnen und lässt selbst seine eigenen Forschungsergebnisse einfließen.  
 
Ein Höhepunkt seiner literarischen Tätigkeit stellt wohl die 2007 erfolgte Herausgabe 
des Buches über die Geschichte der Münzstätte Freiberg dar. In dem über 300 Seiten 
starken Buch mit dem Titel „daz silber gehort yn di muncze czu Friberg“ wird auf der 
Basis eines umfangreichen Quellenstudiums die herausragende Rolle des Münzwesens 
für die Stadtentwicklung und die sächsische Geschichte insgesamt dargestellt. Als 
Herausgeber zusammen mit Christel Grau und Verfasser der Abschnitte über die Frei-
berger Münzstätte vor und nach 1505 sowie über die Technologie der Münzherstellung 
leistete er dabei die Hauptarbeit. Der zweite Teil dieses Buches ist auf der Basis neu 
erschlossener Dokumente in Vorbereitung und soll noch dieses Jahr erscheinen. 
 
Die SNG als Teilnehmer zum Tag der Sachsen machte es sich zur Aufgabe jedes Jahr 
eine entsprechende Medaille zu emittieren. Die Emission der wohl nun schon über 
Sachsen hinaus bekannten Medaillen mit dem Spruch „TANDEM BONA CAUSA 
TRIUMPHAT“ auf der einen Seite und einer entsprechenden Darstellung der aus-
richtenden Stadt begann 1992 in Freiberg. Hans Friebe übernahm die nicht immer 
leichte kommerzielle Seite der Vorfinanzierung und des Vertriebes in Zusammenarbeit 
mit seinem Freiberger Verein der Münzfreunde bis zum Jahre 2010. 
 
Die zahlreichen Emissionen von Medaillen seines Freiberger Vereins zur Geschichte 
des Bergbaus und Hüttenwesens sind seiner unermüdlichen schöpferischen Arbeit zu 
verdanken. In der Beilage 2/2003 der Freiberger Münzblätter über die Medaillen der 
Freiberger Münzfreunde sind 25 Medaillen aufgeführt, die so berühmte Leute wie 
Georgius Agricola, Abraham Gottlob Werner oder Axel Frederic Cronstedt und so 



  

bedeutende Ereignisse wie 800 Jahre Freiberg, 750 Jahre Münze Freiberg oder 600 
Jahre Muldenhütten behandeln. Bei neuesten Ereignissen ist Hans Friebe stets mit 
Medaillenprägungen vor Ort, so bei der Einweihung der Ausstellung „terra mineralia“. 
 
Eine stolze Bilanz und Ausdruck seiner aktiven Tätigkeit sind die regelmäßigen, zwei-
mal jährlichen Sammlerbörsen der Freiberger Numismatiker und Philatelisten, wohl 
die größten und bedeutendsten von Sachsen, deren Organisation maßgeblich in seinen 
Händen liegt. Sie dokumentieren das hohe Organisationstalent von Hans Friebe. 
 
Gute Mitarbeit leistet er im Altertumsverein der Stadt Freiberg. In den städtischen 
Einrichtungen wie Stadt- und Bergbaumuseum als auch im Bergarchiv ist er konti-
nuierlicher Nutzer in Sachen Erforschung der Heimatgeschichte. Als Führungskraft ist 
er im Bergbaumuseum tätig. Seine Mitarbeit fand ihren Höhepunkt mit der Auszeich-
nung mit dem Andreas-Möller Geschichtspreis im Jahre 2008 als verdienter Freiberger 
Bürger. 
 
Auf dem Gebiet der Philatelie ist unbedingt zu nennen, dass Hans Friebe im Jahre 
2000 die Alfred-Moschkau Ehrenmedaille als höchste Auszeichnung des Landesver-
bandes Sächsischer Philatelisten Vereine e.V. im Bund Deutscher Philatelisten e.V. 
verliehen bekommen hat. 
 
Hans Friebe sammelt selbst Münzen, selbstverständlich die der Freiberger Münzfreun-
de und der SNG. Jedoch geht seine Sammeltätigkeit über das eigentliche Sammeln 
hinaus. Brakteaten der Markgrafschaft Meißen dienen ihm als Objekt zur Erforschung 
historischer Zusammenhänge, seine Sammlung von Sophiendukaten dient ihm zur 
genauen Erforschung und Bestimmung der Varianten. Seine Sammeltätigkeit betreibt 
er in Diskussion mit führenden Numismatikern. Eine seiner bedeutendsten Medaillen 
dürfte wohl die zu seinem 70. Geburtstag am 19. Februar 2007 von Peter Götz Güttler 
geschaffene und von der SNG für seine Verdienste mit seinem Porträt, Namen und 
Tätigkeiten verliehene Medaille sein. 
 
Hans Friebe verdient es, zum heutigen Tag des 20-jährigen Jubiläums der Sächsischen 
Numisatischen Gesellschaft mit dem Ehrenkreuz ausgezeichnet zu werden, dazu 
möchte ihm der Laudator herzlich beglückwünschen und ihm noch viele erfolgreiche 
Jahre bei bester Gesundheit im Kreise seiner Familie und Vereine wünschen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

        Sächsische Numismatische Gesellschaft e. V. 
 
EHRENURKUNDE 
 
Herrn Hans Friebe wird wird die Ehrenmitgliedschaft der Sächsischen Numismati-
schen Gesellschaft verliehen. 
 

 
 

Dr. Reimann überreicht die Ehrenurkunde, die Güttlermedaille und die Medaille für 
außergewöhnliche Verdienste um die sächsische Numismatik und die SNG 

 
 

   



  

   
 
Hans Friebe ist seit 25 Jahren Vorstandsmitglied der SNG und einer ihrer Mitbegrün-
der. Er steht dem Verein seit 1975 mit Rat und Tat zur Seite. Seine vielfältigen Ver-
öffentlichungen haben die Numismatik in großem Maße bereichert. Hier ist besonders 
die Geschichte der Münzstätte Freiberg in 2 Bänden als verantwortlicher Redakteur 
hervorzuheben. Die Freiberger Münzblätter gibt er als Redakteur in bereits 25 Heften, 
9 Sonderheften und 3 Katalogen als Fachzeitschrift heraus. 25 Jahre SNG und ihr 
Medaillenschaffen ließ Hans Friebe in einem Buch 2015 als Redakteur auf eindrucks-
volle Weise Revue passieren. Er ist mit Leib und Seele Sammler und Vereinsmensch. 
 
Wir danken für eine lebenslange aufopferungsvolle Tätigkeit zum Wohle des Wissens, 
des Sammelns, des Forschens und der Gestaltung. 
 
Dresden, am 9. Januar 2016 anlässlich der Jahrestagung der SNG-Vereinsvorsitzen 
 
Dr. R. Reimann, Präsident 
 
 
 
 
 
 
 

Numismatischer Verein zu Dresden 
 
Verleihung der Dr.-Julius-Erbstein-Ehrenmedaille des NVzD 
anlässlich der Buchpräsentation 
 
„Brakteaten markmeißnischen Schlages in Münzfunden – Regesten – “  
 
am 19 Februar 2017 zu seinem 80. Geburtstag als 
 



  

Dank und Anerkennung seiner Verdienste um die Sächsische Numismatik. 
 
 

   
 
Matthias Grimm 
Vorsitzender NVzD 
 
 
 

Dresdner Medaillenmünze Glaser & Sohn Dresden 
 
Geschenk als Dank für die jahrelange gute Zusammenarbeit.     Ralf Exner 
 

 
 


